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Für Schwule und Lesben ist Amsterdam eine der attraktivsten Städte Europas. Hier wurde das erste Homomomument der Welt errichtet, hier wurde die weltweit erste gleichgeschlechtliche Ehe geschlossen. Nirgendwo finden Sie pro Quadratmeter so viele Gay-Attraktionen wie in der Amsterdamer Innenstadt. Und so wundert es nicht, dass sich Amsterdam bei schwulen und lesbischen Besuchern großer Beliebtheit erfreut. 
In diesem Newsletter finden Sie eine Übersicht über neue Gay-Bars und die Gay-Events des nächsten Halbjahrs. Weitere Besucher-Infos über Gay Amsterdam sowie über touristische und kulturelle Veranstaltungen finden Sie unter www.amsterdam4gays.com, www.gayamsterdam.com und www.iamsterdam.com/visiting
Tolle Fotos von Gay Amsterdam in der Amsterdam Medienbank 

Seit März 2011 ist die Medienbank des Amsterdam Toerisme & Congres Bureau (ATCB) 

online. Hier finden Sie u.a. viele hochaufgelöste Fotos von Gay Amsterdam (vor allem 
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von der Gay Pride und der Canal Pride), die den Medien rechtefrei zur Verfügung stehen. Mal reinschauen? http://mediabank.atcb.nl
Reguliersdwarsstraat ist erneut die Gay-Straße Nummer 1 

Nach einem turbulenten Jahr kommt die Amsterdamer Gay-Szene – insbesondere die Reguliersdwarsstraat – wieder so richtig in Schwung. Die Bar ‚Soho’ hat mittlerweile ihre Türen wieder geöffnet und genauso wie das ‚Havana’ wird auch das ‚April en Eve’ (früher ‚Arc’) pünktlich zur Amsterdam Gay Pride wieder geöffnet sein. Die Amsterdam Gay Pride ist der Auftakt für ein neues Gay Amsterdam. 

Amsterdam Gay Pride im Zeichen von „All Together Now”
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Die Amsterdam Gay Pride 2011 findet vom 30. bis 07. August 2011 statt. Das diesjährige Motto lautet: „All Together Now“. Und der Event wird internationaler als je zuvor. Auf der Gay Pride feiern Homos und Heteros jeder Herkunft und Kultur sowie jeden Alters und (religiösen) Hintergrundes die Tatsache, dass die Gesellschaft durch die Homo- und Lesben-Gemeinde ungemein bereichert wird. Während der Pride werden allerlei sportliche, kulturelle und festliche Events organisiert. Der Höhepunkt der Pride ist auch dieses Jahr die weltberühmte Bootsparade, zu der am Samstag, dem 06. August, eine halbe Million Besucher erwartet werden. Was einst mit ein paar Booten begann, hat sich zur größten Veranstaltung Amsterdams entwickelt. Durch die Prinsengracht fahren dann rund 80 extravagant ausstaffierte Boote. 

Die Amsterdam Gay Pride findet zum 16. Mal statt und hat mit Straßenfesten, Sportwettkämpfen und einem Filmfestival wirklich viel zu bieten. Die Straßenfeste steigen vor allem an der Amstel (zwischen Muntplein und Halvemaansteeg), sowie in der Reguliersdwarsstraat, auf dem Zeedijk und rundum den Westermarkt. Am Sonntag, dem 07. August, findet beim Stadhuis/Muziektheater ab 14.00 Uhr eine spritzige Abschlussfeier mit vielen beliebten Künstlern statt. Weitere Informationen: www.weareproud.nl
Verteidigungsministerium in Uniform in Gay Pride – einzigartig in der Welt 
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Am Samstag, 6. August 2011 fährt das Verteidigungsministerium erstmals auf einem Boot bei der Amsterdam Gay Pride mit. Es ist weltweit zum ersten Mal, dass uniformierte Soldaten an einer Gay Pride teilnehmen. Das Boot ist eine Initiative der Stiftung Homosexualität und Armee (SHK). Ihre Teilnahme bedeutet einen großen Schritt in Richtung soziale Akzeptanz von Homosexualität in der Armee. Vor zwei Jahren durften keine Vertreter der Armee mitfahren und letztes Jahr war ihnen die Teilnahme nur als Privatperson gestattet. Henk Itzig Heine, verantwortlich für die Homopolitik bei den niederländischen Streitkräften: „Wir wissen, dass Sichtbarkeit eine wichtige Rolle spielt für die Akzeptanz von Homosexualität.“ ProGay, Organisator der Amsterdam Gay Pride, freut sich über die Teilnahme des Verteidigungsministeriums: „Politiker, multinationale Konzerne und Vertreter der Polizei fahren auf der Amsterdam Gay Pride mit“, so die Vorsitzende Irene Hemelaar. „Damit setzen sie ein Zeichen, dass Homosexualität als fester Bestandteil zu unserer Gesellschaft gehört. Wir freuen uns darüber, dass das Verteidigungsministerium sich dem anschließt.“

Weitere Informationen: www.weareproud.nl
Kleiner Vorgeschmack auf den Pride Photo Award 2011 im Amsterdam Museum

Im Museumscafé Mokum des Amsterdam Museums erhalten Besucher während der Amsterdam Gay Pride vom 29. Juli bis 7. August 2011 einen kleinen Vorgeschmack auf den Pride Photo Award 2011. Unter dem Titel „Look at me“ zeigen Amsterdamer ihre Identität auf „Tryptichen“: ein Selbstporträt, ein Foto der wichtigsten Person aus ihrem Leben und ein Foto ihres größten Traums. Die Fotos werden im Café Mokum auf eine Wand projiziert. Die Ausstellung Pride Photo Award 2011 wird am 2. September in Het Siraad in Amsterdam eröffnet. 

Weitere Informationen: www.pridephotoaward.org
- Amsterdam Museum, Kalverstraat 92. 

Gratis Openairkonzert von Grey Pride auf der Gracht

Am Donnerstagabend, 4. August 2011 präsentiert die GreyPride von 20.00 bis 24.00 Uhr zum fünften Mal ein großes gratis Openairkonzert. Das Fest findet auf dem Oudezijds Voorburgwal vor dem Paleis van de Weemoed im Herzen Amsterdams statt. Es treten Künstler aus Theater, Oper, Jazz und Tanz auf; kurzum ein sehr abwechslungsreiches Programm. Dieses Jahr werden erneut zwei Menschen als Mr. und Mrs. Grey Pride in den Mittelpunkt gestellt, die sich für die Lesbian und Gay Community eingesetzt haben. Ursprünglich wurde die GreyPride für homosexuelle Männer und lesbische Frauen ab 40 Jahren organisiert; inzwischen zieht die GreyPride jedoch ein deutlich breiteres Publikum an. 

- Paleis van de Weemoed, Oudezijds Voorburgwal 15. 

Club Fuxxx, Nachfolger von Cockring
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In der Amsterdamer Warmoesstraat wurde im April 2011 eine neue Gay Disco eröffnet. Fuxxx, als Nachfolger von Cockring. Von Mittwoch bis Sonntag werden hier ab 23.00 Uhr Themenabende veranstaltet. Mittwochs finden beispielsweise Dance + Cruise-Abende statt und der Donnerstag steht im Zeichen von Cruise XL. Fuxxx ist bis 4.00 Uhr geöffnet, samstags bis 5.00 Uhr. Eigentümer von Fuxxx ist heute die bekannte Leder- und Fetisch-Firma RoB, deren Flagship-Store sich an der Warmoesstraat befindet. Und auch Argos, der ältesten Leder-Bar Amsterdams, wird von RoB wieder neues Leben eingehaucht. Die Warmoesstraat ist nun wieder das Zentrum des Fetisch-Amsterdams. 

Weitere Informationen: www.clubfuxxx.com
- Club Fuxxx, Warmoesstraat 96

Gay Bar ARC wiedereröffnet als EVE
Gay Bar ARC an der Reguliersdwarsstraat 44 öffnet im Juli 2011 unter dem neuen Namen ‚EVE’ seine Türen Die Bar war seit September letzten Jahres infolge des Bankrotts des Gaststättenkonzerns von Sjoerd Kooistra geschlossen. Der neue Eigentümer heißt Alexis Deenen und ist ein erfahrener Gaststättenbetreiber, insbesondere an der Reguliersdwarsstraat. EVE wird mit einem warmen, stilvollen Interieur ausgestattet, zu dem auch ein offener Kamin gehört und wo „dunkle Erdtöne mit Gold flirten“. In dem einen Teil des Lokals befindet sich die Bar und in dem anderen das Restaurant; es werden hier Fingerfood und erstklassige Cocktails serviert. Wie seit eh und je geht es hier am Mittwochabend mit Cocktail EVE besonders glanzvoll zu. Die Bar hat an sieben Tagen in der Woche geöffnet. 

Weitere Informationen unter: http://www.reguliers.net/nieuws/20110527.htm

Wiedereröffnung Café-Bar April mit komplett erneuertem Interieur 

Das weltberühmte Homo-Café April in der Reguliersdwarsstraat öffnet Mitte Juli 2011 wieder seine Türen. Es ist nun als Cocktail/Lounge-Bar konzipiert, die bereits ab 14.00 Uhr als Kaffeebar geöffnet hat. Neuer Eigentümer ist Casper Reinders, ein erfolgreicher Amsterdamer Gaststättenbetreiber, der vor allem mit seinem Exklusiv-Club Jimmy Woo bekannt wurde. Er betreibt auch die Lokale Suzy Wong, Bo Cinq und das im November an der Reguliersdwarsstraat eröffnete Restaurant/Bar Lion Noir. Reinders stattet das April vollständig neu aus und will es wieder zum führenden Lokal der Straße machen. Es soll jedoch eine Bar bleiben, die auf ein gemischtes Homo-Publikum ausgerichtet ist. Das ‚April’ wurde im Mai 2010 wegen eines Konflikts zwischen der Bierbrauerei Heineken und dem damaligen Eigentümer geschlossen. 

Weitere Informationen: www.cafeapril.eu 
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Bar Havana wird wiedereröffnet

Die bekannte Gay Bar Havana an der Reguliersdwarsstraat wird Mitte Juli 2011 wiedereröffnet. Viele Jahre lang war die Havana-Bar bekannt für seine aufsehenerregenden Feste und spektakulären Auftritte. Eine Tradition, die nun fortgesetzt wird. Auch die üppigen Wandmalereien kehren zurück. In diesem zweistöckigen Lokal an der Reguliersdwarsstraat 17-19 wurde vor Dutzenden von Jahren die erste Homo-Disco dieser bekannten Amsterdamer Gay-Ausgangsmeile eröffnet. Ab Mitte Juli ist das Havana an sieben Tagen in der Woche ab 14.00 Uhr geöffnet. 

Für weitere Informationen:  www.barhavana.nl 

- Havana, Reguliersdwarsstraat 17-19

Homo-Café ’t Leeuwtje: Wiedereröffnung unter dem Namen 't Dwarsliggertje
Das Homo-Café ’t Leeuwtje an de Reguliersdwarsstraat, in der Nähe des Rembrandtpleins, hat seine Türen seit dem 28. Mai 2011 unter dem Namen ‚’t Dwarsliggertje’ wieder geöffnet. Die Jungs hinter der Bar bezeichnen sich selbst als „ganz gemütliche Querköpfe“. Das Café hat täglich ab 17.00 Uhr geöffnet. Von Donnerstag bis Sonntag sogar bereits ab 14.00 Uhr, WiFi ist vorhanden und kostenlos. 

Weitere Informationen: www.hetdwarsliggertje.nl 

-  ’t Dwarsliggertje, Reguliersdwarsstraat 105 

Pride Photo Award 2011 über Sexual- und Gender-Diversität
Pride Photo Award ist ein jährlich stattfindender, internationaler Fotowettbewerb über Sexual- und Gender-Diversität. Die zweite Ausgabe des Pride Photo Awards findet vom 3. September bis 2. Oktober 2011 im Gebäude Het Sieraad im Stadtteil Amsterdam West statt. Eine Auswahl aus den Gewinner-Fotos wird außerdem auf sieben Plätzen in Amsterdam ausgestellt. Pride Photo Award möchte ein Gegengewicht darstellen zu den männlichen und weiblichen Stereotypen, die von den Medien oft gezeichnet und bedient werden. Fotografen konnten Werke aus sechs Kategorien einsenden: „Straight back at you“ (Reaktionen der Außenwelt auf Menschen, die von den gängigen Stereotypen auf dem Gebiet von (Homo-)Sexualität, Männlichkeit und Fraulichkeit abweichen), Sport, Gender, Aktualität, Dokumentation und eine Offene Kategorie. Der Wettbewerb bietet Fotografen eine Plattform, um ihre eigenen Definitionen im Hinblick auf Sexualität und Gender zum Ausdruck zu bringen. Besucher der Ausstellung und der Website können ihre Stimme für ein Foto abgeben, das ihrer Meinung nach den Publikumspreis gewinnen sollte. Het Siraad ist ein wunderschön restauriertes und unter Denkmalschutz stehendes Gebäude im Stil der Amsterdamer Schule aus dem Jahr 1924.

Weitere Informationen: www.pridephotoaward.org
- Pride Photo Award, Het Sieraad, Postjesweg 1

Gay Africa zum zehnten Mal auf dem Filmfestival Africa in the Picture
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Seit 2001 präsentiert Africa in the Picture als einziges Filmfestival Europas ein spezielles Gay Africa-Programm. Vom 5. bis 9. Oktober 2011 wird das Programm im Kino Het Ketelhuis und im Theater MC auf dem Areal des Kulturparks Westergasfabriek gezeigt. Hier kann man die besten Gay-Filme von Regisseuren aus Afrika und aus der afrikanischen Diaspora sehen. In 38 der 52 afrikanischen Länder ist Homosexualität strafbar und in einigen Ländern wird sie sogar mit dem Tod bestraft. Diese Länder behaupten, Homosexualität sei nicht afrikanisch und müsse vom Kontinent ferngehalten werden. Von dieser Realität sind die Spielfilme, Dokumentationen und Kurzfilme, die produziert und im Rahmen von Gay Africa gezeigt werden, geprägt: Die Filme sind ergreifend und schockierend, oft aber auch sehr poetisch. Neben dem Filmprogramm finden ein Diskussionen mit Filmemachern und bedeutenden Sprechern der Gay-Szene statt.
Weitere Informationen: www.africainthepicture.nl
Amsterdam Gay Tourist Office bietet personal guided tours
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GAYtic, das Amsterdam Gay Tourist Office (eine Zweigstelle des Fremdenverkehrsvereins VVV Amsterdam) bietet maßgeschneiderte persönliche Führungen durch Amsterdam. Dabei steht eine Vielzahl von Themen für jeden Geschmack zur Auswahl. Ob Sie sich nun für Architektur interessieren, für Kunst, Homo-Geschichte oder was auch immer… die Stadtführer von GAYtic stellen Ihnen Ihre individuelle Tour zusammen, die ein paar Stunden dauern kann, aber auch einen ganzen Urlaub lang. Ihr persönlicher Führer zeigt Ihnen auch gern die Sehenswürdigkeiten im Umkreis von Amsterdam, wie Volendam oder Marken, oder die Windmühlen in Zaandam. Weitere Informationen: www.gaytic.nl
- GAYtic, Spuistraat 44, 1012 TV Amsterdam

Get Ruff 2011 - Leather Pride Amsterda mit Giga-Ruff! The Party
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Jedes Jahr um den 1. November herum findet in Amsterdam unter dem Motto „Get Ruff“ die weltweit größte Leather Pride-Manifestation statt. In diesem Jahr gibt es vom 28. bis 31. Oktober 2011 das Event bereits zum 16. Mal. Zu den vielen festlichen Veranstaltungen, die im Rahmen der „Get Ruff“ organisiert werden, erwartet Amsterdam auch in diesem Jahr wieder tausende Besucher aus der ganzen Welt. Vier Tage lang tummeln sich dann in Amsterdam Besuchern in Leder, Gummi, Army Sportswear und anderen Fetisch-Outfits. Das Wochenende wird am Samstag, 29. Oktober mit „Ruff! The Party“ im Lexion Venue seinen absoluten Höhepunkt erreichen. Hier werden über 2.000 Besucher erwartet, es gibt mehrere Tanzflächen und natürlich die bekannten Playrooms. Aber nicht nur die großen Feste werden Besucher nach Amsterdam ziehen, auch in den Amsterdamer Gay Bars, Restaurants und Shops finden über 30 kleinere Veranstaltungen statt. Das neu erblühende Amsterdam Gay Village Warmoesstraat/Zeedijk wird dann zum Epizentrum aller Fetisch-Aktivitäten. Man kann günstige Hotel-Arrangements für Leatherpride / Get Ruff buchen, Eintrittskarten inklusive. Weitere Informationen und vollständiges Programm unter: www.get-ruff.com 

Änderungen vorbehalten

Die aktuellsten Texte aus dem Gay Newsletter Amsterdam im Internet:

Bei Ankündigungen von Veranstaltungen sind Änderungen vorbehalten. Die aktuellsten Texte aus dem Gay Newsletter Amsterdam finden Sie unter: www.atcb.nl
Für weitere Presseinformationen und Bildmaterial: Amsterdam Toerisme & Congres Bureau, Abteilung Kommunikation, Tel. +31 (0)20 – 551 25 31; E-Mail: h.terbalkt@atcb.nl 

Öffentlichkeitsinformationen: Tel. +31 (0)20 - 201 88 00 und www.iamsterdam.nl
